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Symposium am 21. Mai 2010, Theologische Fakultät Innsbruck
Islam, Christentum und säkulare Welt begegnen einander auf Schritt und Tritt. Die Frage, wie sichtbar Religion im öffentlichen 
Raum sein darf, beschäftigt Medien, Politik und die Menschen im Alltag. 
Im Kongressprozess „Heilig - Tabu“ haben sich Christen und Muslime mit den Chancen und Grenzen dieser herausfordernden 
Wirklichkeit in vielfältigen Handlungsfeldern auseinandergesetzt: FrauenLeben; Kindergarten; Schule; Partnerschaft und Fami-
lienstrukturen; Sterben, Tod und Begräbnis; öffentliche Religionssymbole, politische Kommunikation. Begegnungs- und Wahr-
nehmungsmuster, die Dialog hemmen oder fördern können, sind deutlich geworden.
Auf dem Hintergrund dieser Ergebnisse wollen wir uns mit der Frage beschäftigen, wie aus dem Ignorieren ein Wahrnehmen 
und Wertschätzen werden kann. Dabei wenden wir uns den Bereichen Kindergarten, Schule, Seelsorge und politisch-öffentliche 
Kommunikation zu. 
Wir möchten Sie, die Sie in diesen Bereichen verantwortlich tätig sind, sehr herzlich einladen, Erfahrungen auszutauschen, 
Kommunikationsmuster kritisch zu reflektieren und Perspektiven für ein wertschätzendes Miteinander zu entwickeln. 

Das Team: Yeliz Dağdevir, Durmuş Gamsiz, Maria Juen, Martina Kraml, Johannes Panhofer, Tilman Schaible, Matthias Scharer

Programm und Ort
10.00 - 10.25 Uhr   Kaffee im Foyer (Theologische Fakultät Innsbruck, Karl-Rahner-Platz 3, Erdgeschoß)
10.30 - 10.45 Uhr   Beginn des Symposiums, Grußworte (Kaiser-Leopold-Saal, Karl-Rahner-Platz 3, 2. Stock)
10.45 - 13.00 Uhr   Erfahrungen und Kommunikationsmuster aus den Begegnungen von Muslimen und Christen (Statements, Diskussion)
Mittagessen im Foyer Karl-Rahner-Platz 3
14.30 - 16.00 Uhr   Feld- und berufsspezifische Auseinandersetzung und Impulse (Workshops)
Kaffeepause
16.30 - 17.30 Uhr   Perspektiven für die Zukunft (Abschluss im Plenum)

Kontakt und Anmeldung (bis zum 3. Mai 2010)
Monika Eberharter, Institut für Praktische Theologie, Karl-Rahner-Platz 1, 6020 Innsbruck (Tel: 0512-507-8651; 
e-mail: Monika.Eberharter@uibk.ac.at)
Bitte bei der Anmeldung den gewünschten Workshop bekanntgeben: •Mit Religion leben im Kindergarten, •Religion an der Schule, 
•Seelsorge von Muslimen und Christen, •Religion in der politisch-säkularen Öffentlichkeit

Kosten
Teilnahme inkl. Mittagessen und Kaffeepausen: 17,00 € (vor Beginn des Symposiums an der Tagungskassa zu entrichten)


